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PRESSEMITTEILUNG

Neu: Inkjet-Codierer Linx 6900 Solver 
Spart bis zu 40 % Solvent

Mit dem neuen Continuous Injekt-Codierer Linx 6900 Solver bietet Bluhm Systeme eine besonders wirtschaftliche Lösung zur Codierung unterschiedlichster Materialien wie zum Beispiel Glas, Metall, Karton oder Kunststoff an. Das Besondere: Er senkt den Lösungsmittelverbrauch um bis zu 40 Prozent. Insbesondere dort, wo mehrere Systeme rund um die Uhr zum Einsatz kommen, lassen sich mit dem Linx Solver große Einsparpotenziale erschließen. Dabei verfügt das System über alle Vorteile des Linx 6900 Standardsystems. 
Intelligent gesteuerter Solventverbrauch
Bei Continuous Inkjet-Systemen wird die Tinte, die nicht zum Drucken benötigt wird, per Vakuum zusammen mit Luft zum Tintentank zurückgeführt. Der in diesem Zusammenhang entstehende Luftstrom ist mit verantwortlich für den Solventverbrauch. Während herkömmliche Tintensysteme den Solventverbrauch auf mechanische Weise reduzieren  (zum Beispiel durch ein Peltier-Kühlelement oder eine gepulste Absaugung), geschieht dies beim Linx 6900 Solver durch ein speziell entwickeltes Tintensystem in Kombination mit intelligenter Software. Mit Hilfe einer integrierten DFC (Dynamic Flow Control)-Einheit steuert er den Luftdurchsatz in der Tinten-Rückführleitung (Gutter): Wird viel Tinte zum Drucken verwendet, wird das Vakuum reduziert; umgekehrt wird das Vakuum erhöht, wenn weniger Tinte zum Einsatz kommt. Auf diese Weise wird der Lösungsmittelverbrauch automatisch an die Codieranforderungen angepasst.
Optimale Einspar-Ergebnisse werden bei Temperaturen zwischen +5 Grad und +20 Grad Celsius erreicht. 

Leistungsstark und bedienerfreundlich
Wie beim Linx 6900 sind je nach Druckkopf bis zu 5 Zeilen Text, Grafiken Barcodes möglich. Auch Datamatrix-Codes sind kein Problem. Die Texteingabe erfolgt schnell und einfach über die intuitive Bedienerführung mit WYSIWG-Anzeige der Drucktexte im Farbdisplay. Selbst während laufender Codierung lassen sich Texte problemlos erstellen und in der Vorschau kontrollieren. Mit Schriftgrößen ab 1,1 mm je nach Druckkopf ist der Linx 6900 Solver auch für die Beschriftung auf kleinen Markierflächen geeignet. Beim Einzeilendruck erreicht der Codierer Geschwindigkeiten von bis zu 8,4 m in der Sekunde. Eine einmalige und patentierte Druckkopf-Spülautomatik sorgt dafür, dass bei jedem Abschalten der Druckkopf gereinigt und für den nächsten Start vorbereitet wird.   

Das robuste, ästhetisch abgerundete Edelstahlgehäuse, lässt keine Bildung von Schmutznestern zu. Damit ist der Linx 6900 Solver auch ideal für den Einsatz in Umgebungen mit hohen Hygieneanforderungen, wie zum Beispiel in der Pharma-, Kosmetik- und Lebensmittelindustrie. Dank seines hohen Umfeldschutzes bereits bei Standard-Systemen mit IP 55, optional IP 65, sind die Systeme für nahezu alle Umfeldbedingungen geeignet und lassen sich zudem gut reinigen.  
Weitere Informationen:

Bluhm Systeme GmbH, Honnefer Straße 41, D-53572 Unkel/Rhein
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E-Mail: info@bluhmsysteme.com 
www.bluhmsysteme.com
[image: image1.png]